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Samstag, 16. März 1907 (Abonnement B), zum ersten Male:

Leidenschaft.

Ein Trauerspiel in fünf Aufzügen von Herbert Eulenberg.
Regie: Gustav Lindemann.

PERSONEN:
Irene .

S Cr ,! Hter ! ^nesDie Mutter)

Ecl S ar ! OffiziereRichard )
Hauptmann Günther
Erster Offizier
Zweiter Offizier .

Der Pfarrer
Der Wirt .

Elisabeth Huch
f Carl Dapper
| Marianne Kwast
(Otto Stoeckel
\ Heinrich Götz

Heinrich Matthaes
Willy Werth
Ludwig Bettelheim-

Gabillon
Hans Battige
Hans Sturm

Das Stück spielt in Deutschland

Der Lohnkellner . . . Carl Ekert
Ein Trompeter . . . Theodor Kigler
Marianne, Marketenderin . Antonie Ernau
Evangeline \ Freundinnen von /Mascha Kerkow
Bertha ) Irene ) Gertrud Seeliger
Frau Treu, eine alte Dienerin Helene Rietz
Michel
Peter \ Dienerschaft .
Minette J
Karl, Bursche bei Edgar

Meinhard Maur
Paul Henckels
Mie Reining
Alfred Breiderhoff

Diener, Mägde, Offiziere, Soldaten, Musikanten Masken.
Anfang des 18. Jahrhunderts.

Nach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLATT»
I. Rüg Praszeatasiloge ....... Mark 8,-
L Rang Untere Proszcuiumloge
i. Rang Mittelloge.
I. Raag Seitenloge
Parkettlogeu . . .
Parkett L—4. Reihe
Parkett 5.—9. Reihe

7,-
4,50
4,50
4,-
4,50
4-

Parkett 10.—«. Reihe.......Matt S,—
IL Raag Balken
II. Raag 2.—». Reihe
II. Raag 7.-9. Reihe
II. Rang 10.—11. Reihe
II. Rang Stehplatz .

l,H
L-

MO

exklusive der städtischen BHlettsteuer und Gardcrebengebühr.

Beginn der Vorstellung 7 Vi Dl»'- Ende der Vorstellung nach 10 Uhr. Rassenbffnnn? 6 1/» Uhr. Einlaß 7 Uhr.
Bio Tageskasse (Eingang Kasernen* .traße) ist morgens von 10—2 Uhr geöffnet (Sonntag von 10—1 Uhr).

Telephonische Billettbestellungen können von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (Telephon No. 5001) erfolgen.
Bis vorausbe8t.eHt.enBilletts müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden,
sonst wird anderweitig darüber verfügt. Vormerkungenauf Billetts nimmt die Tageskasse an, die Billett-Ausgabe

für alle Plätze beginnt am Vormittag des der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse.
sowie bei der Kunst- und Buchhandlung Müllern &, Lehneking, hier, Blumenstraße 3 (Telephon No. 605).

Spielplan: Sonntag, 17. März, mittags 11 Vi Uhr: Dichter- und Tondichter-Matinee: „Hans Sachs' Spiele".
nachmittags 3 Uhr, zu ermäßigten Preisen: „Die Laune des Verliebten" von Goethe.

Hierauf: „Salome" von Oskar Wilde.

Sonntag, 17. BHärz, abends 7% Uhr:

Der heimliche König
Romantische Komödie in vier Aufzügen von Ludwig Fulda.

Montag, 18. März (Abonnement A), abends 77* Uhr: „Gespenster" von Henrik Ibsen.
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Der heimliche König
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